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AUSTAUSCHPFLICHT FÜR KESSEL

Raus mit 
Ü30- Kesseln

Ein Heizkessel muss nach 30 Jahren Betrieb in der Regel ersetzt 

werden. So sieht es die Energieeinsparverordnung EnEV vor. 

Lesen Sie über Voraussetzungen und die damit verbundenen 

Empfehlungen der Initiative Zukunft Altbau.

Der Fachmann weiß, welche 

Optionen sinnvoll sind bei einem 

Heizungstausch 
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V
iele Hauseigentümer mit einer vor dem Jahr 1989 ein-

gebauten Heizungsanlage müssen den Heizkessel ge-

mäß der G Energieeinsparverordnung in diesem Jahr 

erneuern lassen. Darauf weist das vom Umweltministerium 

Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zu-

kunft  Altbau hin. Die Zahlen sind beträchtlich: Für mehr als 

eine Million alte Öl- und Gasheizungen deutschlandweit gilt 

im Jahr 2019 die Austauschpfl icht. Hauseigentümer können 

auf dem Typenschild, im Schornsteinfegerprotokoll oder in 

den Bauunterlagen prüfen, ob ihre Heizung eine Ü30-Hei-

zung ist und somit die gesetzliche Frist überschreitet. Frank 

Hettler von Zukunft  Altbau rät, bei einem Tausch möglichst 

G Hier bietet das SBZm E-Paper mehr Informationen. Infos zum E-Paper: www.sbz-monteur.de/epaper
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Heizkessel zu kaufen, die mit erneuerbaren Energien betrie-

ben werden. Ein Tausch lohnt sich übrigens oft  auch schon 

nach 20 Jahren.

ES GIBT EINIGE AUSNAHMEN 
Nicht für alle alten Heizungsanlagen ist nach 30 Jahren Be-

trieb Schluss: Niedertemperatur- und Brennwertkessel dür-

fen weiter betrieben werden. Konstanttemperaturkessel mit 

einer Nennleistung von vier bis 400 Kilowatt fallen dagegen 

unter die Austauschpfl icht. Wer länger in seinem Haus wohnt, 

den betrifft   die Pfl icht nicht, egal, welche Heizung er nutzt: 

Wohngebäude mit weniger als drei Wohnungen, von denen 

der Eigentümer eine Wohnung zum Stichtag 1. Februar 2002 

selbst bewohnt hat, fallen unter die Ausnahme. Bei einem Ei-

gentümerwechsel nach dem 1. Februar 2002 beträgt die Frist 

zur Erfüllung für den neuen Eigentümer zwei Jahre. Die Ein-

haltung dieser Frist überprüfen Schornsteinfeger.

ERMITTLUNG DES ALTERS 
Es gibt mehrere Möglichkeiten, das Baujahr eines Wärmeer-

zeugers zu ermitteln. Zuerst sollte man auf dem Typenschild 

nachschauen, rät Hermann Dannecker vom Deutschen 

Energieberaternetzwerk (DEN). „Das Schild ist direkt auf 

dem Heizungskessel montiert oder aufgedruckt und verrät 

den Hersteller, die Leistung und das Baujahr“, so Dannecker. 

Das Typenschild ist aber nicht immer leicht zu fi nden, da der 

Kessel oft  gedämmt ist, um Wärmeverluste zu vermeiden. 

Unter der Abdeckung befi nden sich die entsprechenden In-

formationen beispielsweise auf einem Metallschild. Weitere 

Optionen zur Altersbestimmung sind Protokolle des Schorn-

steinfegers, die Rechnung der Anlage oder Datenblätter, er-

klärt Dannecker. Ein Tausch lohnt sich meistens nicht erst 

nach 30 Jahren. Fachleute empfehlen, bereits nach 20 Jahren 

eine Prüfung des Zustandes vorzunehmen. Zukunft  Altbau 

empfi ehlt zudem, jedes Jahr zu Beginn der Heizperiode zu 

überprüfen, ob die Einstellungen der Heizung noch zur ak-

tuellen Nutzung passen. 

AUF ERNEUERBARE ENERGIEN SETZEN 
Wer die alte Heizung ersetzt, sollte am besten auf erneuerbare 

Energien umsteigen, rät Frank Hettler von Zukunft  Altbau. 

Eine Ökoheizung schützt das Klima, da sie im Vergleich zu 

einer Öl- oder Erdgasheizung die Kohlendioxid-Emissionen 

drastisch senkt. Eine neue Heizung mit fossilen Energien 

dagegen würde zwischen 15 und 25 Jahren Dienst tun, also 

bis rund 2040 deutlich mehr vom schädlichen Klimagas aus-

stoßen – keine guten Aussichten für die kommenden Gene-

rationen. Ökoheizungen erhöhen darüber hinaus die Unab-

hängigkeit von den endlichen fossilen Energien und ihren 

Preisschwankungen. Die Kosten über die Lebensdauer sind 

häufi g vergleichbar mit denen von Öl- und Erdgasheizun-

gen, auch von einer möglichen CO2-Steuer sind regenerative 

Heizungen nicht betroff en. Erneuerbare Energien sind auch 

deswegen nützlich, da das Geld nicht in die Öl- und Erdgas 

exportierenden Staaten abfl ießt, sondern mehrheitlich im 

Land verbleibt. Häuser mit Heizungen auf Basis erneuerbarer 

Energien sind aber nicht nur klimafreundlicher: Sie erhalten 

auch eine bessere Note im Energieausweis. 

WÄRMEPUMPE, HOLZHEIZUNG ODER SOLARTHERMIE? 
Eine erneuerbare Heizungsoption sind Wärmepumpen: Wär-

mepumpen lohnen sich auch wirtschaft lich, wenn die Häuser 

gut gedämmt sind und eine Niedertemperaturheizung einge-

baut ist. Stückholz- oder Pelletkessel sind weitere Optionen. 

Die Zentralheizungen passen in jeden Heizungskeller, sind 

einfach zu bedienen und funktionieren weitgehend automa-

tisch. Ein Pelletlager benötigt in etwa so viel Raum wie ein Öl-

tank. Anschaff ungs- und Betriebskosten sind in der Summe 

ähnlich hoch wie bei Heizungen mit fossilen Energieträgern. 

Auch thermische Solaranlagen können sich lohnen. Anlagen 

zur Warmwasserbereitung erzeugen im Jahresdurchschnitt 

rund zwei Drittel der benötigten Wärme. Die Heizung kann 

dann im Sommer ganz abgeschaltet werden. Wer die Anlage 

auch zur Unterstützung der Heizung verwendet, spart weite-

re Brennstoffk  osten. Eine heizungsunterstützende Solarwär-

meanlage ist besonders dann sinnvoll, wenn das Heizsystem 

sowieso einen Puff erspeicher benötigt – etwa bei Holzheizun-

gen. Empfehlenswert kann auch der Anschluss an ein Wär-

menetz sein. Liegt in der Straße ein Wärmenetz oder wird ein 

Wärmenetz geplant, ist der Anschluss meist eine sinnvolle 

Option. Die Wärme stammt insbesondere bei neuen Wärme-

netzen aus effi  zienten Blockheizkraft werken und erneuerba-

ren Wärmequellen. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auch auf G www.zukunft altbau.de ■

DICTIONARYDICTIONARY

Umweltministerium = Department of the Environment

Niedertemperaturkessel = low-temperature boiler

Schornsteinfegerprotokoll = chimney sweep certifi cate

Blockheizkraftwerk = combined heat and power plant

G Hier bietet das SBZm E-Paper mehr Informationen. Infos zum E-Paper: www.sbz-monteur.de/epaper
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